
BOCHUM

Termine
ROCK & POP
Acht Eimer Hühnerherzen, 20 Uhr,
Bahnhof Langendreer, Wallbaumweg
108, (0234) 6871610.
VARIETÉ & SHOW
Classicspace - Meditationen, Musik-
show, 20 Uhr, Planetarium, Castroper
Straße 67.
MUSICAL
Starlight Express, 20 Uhr, Starlight Ex-
press Theater Bochum, Stadionring
24, (0234) 506 02 -0.
AUSSTELLUNG & MUSEUM
Zuhause in Landschaften, 9-18 Uhr, St.
Elisabeth-Heim, von Peter Renn-
schmid, Wattenscheid, Berliner Str. 8.
Bochummacht sich. Schlaglichter Bo-
chumer Geschichte, 10-18 Uhr, Stadt-
archiv - Bochumer Zentrum für Stadt-
geschichte, Wittener Straße 47,
(0234) 9109510.
Our house is a very very very fine
house, 10-17 Uhr, Kunstmuseum, Kor-
tumstraße 147.
AusstellungMensch, Maschinen, Raum
- Phase 3:, 11-20 Uhr, Bastion, Termin-
absprache: 0234 911 77 90, Karl-Lan-
ge-Straße 53.
Die Stadt ist anderswo, 14-18 Uhr, Si-
tuation Kunst, Weitmar, Nevelstraße
29 c, (0234) 2988901.
Gut gebaut. Ziegelarchitektur im Ruhr-
gebiet, Sonderausstellung, 14-18 Uhr,
Zeche Hannover, Günnigfelder Straße
251.
Weltansichten, 14-18 Uhr, Situation
Kunst, Weitmar, Nevelstraße 29 c,
(0234) 2988901.
Labyrinthe, 17-19 Uhr, Galerie Januar,
Eislebener Straße 9, (0234) 3600578.
FÜHRUNG, FAHRT & TOUR
Mit den Grubis unter Tage, 13.15 Uhr,
Deutsches Bergbaumuseum, Am Berg-
baumuseum 28, (0234) 5877220.
Spätschicht, 18.30 Uhr, Deutsches
Bergbaumuseum, Am Bergbaumu-
seum 28, (0234) 5877220.
OSTERN
Osterkirmes, 14-21 Uhr, Festplatz,
Castroper Straße.
KINDER & JUGENDLICHE
Abenteuer Planeten, 17 Uhr, Planeta-
rium, Castroper Straße 67.
KÖRPER & GEIST
Zen-Meditation, Pfarrheim, 19.30-21
Uhr, St. Meinolphus-Mauritius, Mei-
nolphusstraße 2, (0234) 301313.

„Revolutionäre“ Behandlung gegen Akne
St.-Josef-Hospital setzt ein neues Lasergerät gegen die Hauterkrankung ein. Die Anwendung hat ihren Preis

Jürgen Stahl

Jacqueline ist leidgeprüft. Seit der
Pubertät wird die Hernerin von Ak-
ne geplagt.Cremes, Peelings, Tablet-
ten: „Nichts hat wirklich geholfen“,
sagt die Medizinische Fachange-
stellte, die auch mit 30 Jahren von
derHauterkrankung imGesicht ge-
zeichnet ist. Jetzt könne sie endlich
auf einen langfristigen Behand-
lungserfolg hoffen, sagt Dr. Klaus
Hoffmann. Nicht weniger als „revo-
lutionär“ nennt er ein neues Laser-
gerät, das inderUniversitätshautkli-
nik im Bochumer St.-Josef-Hospital
zum Einsatz kommt.
Akne ist eine Volkskrankheit. 70

Prozent aller Jugendlichen zwi-
schen 15 und 18 Jahre sind betrof-
fen. Spätformen treten auch ab dem
25. Lebensjahr auf. Neben den kör-
perlichen Beschwerden können die
psychischen Folgen in der jungen,
von Online-Schönheitsidealen be-
einflussten Lebensphase massiv
sein.DiePickel undPusteln führten
vielfach zu einem verminderten
Selbstwertgefühl, zu Isolation bis
hin zu Depressionen, berichtet das
Deutsche Ärzteblatt.
Diemeisten Akne-Erkrankungen

verschwinden nach der Pubertät.
Doch es gibt auch die schweren, die
hartnäckigen Fälle, im Erwachse-
nenalter „Akne Tada“ genannt. Für
sie ist „AviClear“ entwickelt wor-
den: eine koffergroße Apparatur,
die in den USA seit Jahren erprobt
ist und seit einem Monat in der
St.-Josef-Hautklinik des katholi-
schen Klinikums in Bochum steht.

Talg werde „zerkocht“
Dr. Klaus Hoffmann, leitender Arzt
der Abteilung für ästhetisch-opera-
tive Medizin und zugleich Leiter
des Haut-Laserzentrums NRW,
kann das rund 200.000 Euro teure
Gerät als eine der erstenKliniken in
Europa anwenden. Der erfahrene
Dermatologe ist überzeugt: „Damit
werdenwir vielenPatientinnenund
Patienten nachhaltig helfen kön-

nen.“DerLaserziehederAknequa-
si „die Füße weg“, beschreibt Hoff-
mann. Der überschüssige Talg, der
sich mit Keimen fehlbesiedelt und
die Entzündungen verursacht, wird
aus der Drüse geschossen und
durch die Hitze „zerkocht“. „Wich-
tig ist, dass die Drüse dabei unver-
sehrt bleibt. So kann es zu einer Ab-
heilung ohne Narben kommen“,
sagt Hoffmann.
Der Laser mache als Ergänzung

(„Add-on“) die konventionelle Be-
handlung beim Hautarzt mit Medi-
kamenten oder Peeling zwar nicht
überflüssig. Beide Therapien führ-
ten zusammen aber zu einer hohen
Erfolgsquote. In den USA liegt sie
laut wissenschaftlichen Studien

nach drei Monaten bei 80 Prozent,
nachzwölfMonatenbei90Prozent.
Nennenswerte Nebenwirkungen
seien bislang nicht aufgetreten.
Das hat seinen Preis. 800 Euro

kostet laut Gebührenordnung eine
Anwendung mit „AviClear“. Drei,
mitunter vier jeweils 30-minütige
Behandlungen sind erforderlich.
Macht bis zu 3200 Euro, die laut
Hoffmann von den gesetzlichen
Krankenkassen auf Antrag nur bei
schwerwiegenden Indikationen
(drohende Narbenbildung) über-
nommen werden. Mit den privaten
Kassen gebe es in der Regel keine
Probleme bei der Erstattung.
Eine reguläre Altersuntergrenze

sei nicht vorgesehen, erklärt Klaus

Hoffmann.Auchmit 14 Jahrenkön-
ne die Laser-Therapie angezeigt
sein. „Schon da gibt es etliche be-
handlungsbedürftige Fälle.“ Größ-
ter Fehler: Die Pickel werden selbst
ausgedrückt. „Niemals selbst dran-
gehen. Das macht alles noch
schlimmer!“, warnt der Facharzt.
Wie fühlt sich die Laser-Behand-

lung imGesicht an?„WieAkupunk-
tur oder Tattoo-Nadeln. Man spürt
es schon, aber es ist gut auszuhal-
ten“, sagt Jacqueline, die nach der
ersten Anwendung bereits eine Ver-
besserung ihrer Akne wahrnimmt.
„Die Entzündungen sind spürbar
zurückgegangen.“ Das sei ihr das
Geld als Selbstzahlerin wert.
Infos und Kontakt: hautteam.de

Laserstrahlen gegen Akne: 30 Minuten dauert eine Behandlung mit dem neuen Gerät im Bochumer St.-Josef-Hospital (hier mit Patientin
Jacqueline). GERO HELM / FUNKE FOTO SERVICES

Damit werden wir
vielen Patientinnen

und Patienten nachhaltig
helfen können.
Dr. Klaus Hoffmann,

leitender Arzt der Abteilung für ästhetisch-
operative Medizin,

zur neuen Behandlungsmethode
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